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Victor Hehn: Zur Cfaafäkfetistik der russischen Volksseele

Aldous Huxley : Gefängnisse

Fontane und die Schweiz

Carmen Kahn-Wallerstein: Bettina ohne Goethe

Siegfried Lang: Anmutung
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ALEXANDER VON VILLERS

Herausgegeben und eingeleitet

von Margarete Gideon
660 Seiten, Ganzleinen Fr. 9.90

Wie wenige Dokumente vergangener Zeit verdienen es die einst hochberühmten

Briefe Alexander von Villers', nach Jahrzehnten des Vergessenseins
heutigen Lesern wieder vorgelegt zu werden. Das hohe menschliche und geistige
Niveau, die Frische der Anschauung, der inhaltliche und stilistische Reichtum,
das lebendige Zeitbild machen die Lektüre dieser Briefe zu einem Genuß.

MANESSE VERLAG ZÜRICH CONZETT & HUBER

VI TT 0RI0 ALFIERI

Mein Leben

Herausgegeben von Giuseppe Zoppi. Aus dem
Italienischen übertragen von H. Hinderberger.
404'• Seiten, Ganzleinen Fr. 7.70. — Ein
leidenschaftliches Herz, ein adeliger Geist, ein glühender

Kämpferfür die Freiheit spricht aus dieser
reich beivegten, berühmten Selbstbiographie von

Italiens größtem Dichter.

AUGUST STRINDBERG

Historische Miniaturen

Aus dem Schwedischen übertragen und
herausgegeben von Willi Reich. 500 Seiten, Ganzleinen
Fr. 8.80. - Der große schwedische Dichter ruft
hier in einer Reihe überaus packend gestalteter
Erzählungen, die verbürgt Historisches mit kühn
Erfundenem verschmelzen, entscheidende Wende¬

punkte der Weltgeschichte wach.

MA NE S SE VERLAG ZÜRICH
Conzetl & Huber

Selma Lagerlöf

GÖST/& BERLIN«
Aus dem Schwedischen übersetzt

von Mathilde Mann
628 Seiten, Ganzleinen Fr. 11.10

Manesse Verlag Zürich

Zürich 5 Traugottstr. 6 Tel. 270817



Alies Material

Schreiben Zeichnen Malen
bel

Gebrüder Scholl AG. Zürich Posislrafje beim Paradeplalz

Hermes
Büro- und Portable-

Modelle für jeden Zweck.
Verlangen Sie Prospekte.

Zürich Waisenhausstraße 2
Laden : Münsterecke / Poststraße

Manesse-Bibliotbek der Weltliteratur

ANNETTE VON DROSTE-HÜLSHOFF

@ß&icf)te urtS

Sßuoja

Auswahlund Nachwort von Emil Staiger

364 Seiten, Ganzleinen Fr. 6.60. - Was
heute gültig ist vom Werk derDroste,
Deutschlands größter Dichterin,
vereinigt diese Auswahl, die Emil Staiger
betreut und mit einem meisterlichen

Nachwort bereichert hat.
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